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DAS SPIEL

Unser Gast: BSV SW Rehden

Beim heutigen Spiel gegen den BSV Schwarz-
Weiß Rehden kommt es auch zum 
Wiedersehen mit einem alten Bekannten aus 
vergangenen Bremen-Liga-Tagen, denn 
Kristian Arambasic trainiert den BSV aus 
Rehden seit Anfang diesen Jahres. Vorher war 
er vier Jahre lang erfolgreich beim FC 
Oberneuland tätig. Letzte Saison gelang es 
ihm, die Rehdener erfolgreich in der Liga zu 
halten. 

Diese Saison läuft es noch nicht ganz rund, 
denn nach den ersten vier Spielen konnte 
man lediglich vier Punkte holen. Nur gegen 
Hannover 96 II (2:0) und Holstein Kiel II (1:1) 

konnten die Niedersachsen bisher punkten. 
Das heutige Spiel ist auch das erste 
Aufeinandertreffen in einem Pflichtspiel 
zwischen beiden Vereinen. Kristian 
Arambasic verlor sein letztes Spiel am 
Panzenberg im vergangenen Jahr mit dem FC 
Oberneuland im Halbfinale des Landespokals 
mit 1:4.
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Ein guter Saisonstart liegt hinter unserem 
BSV. Die Mannschaft hat gezeigt, dass sie 
angekommen ist in der Regionalliga und 
selbst mit den Topteams der Liga mithalten 
kann. Nach den knappen Niederlagen 
gegen den Vizemeister SC Weiche 
Flensburg (1:2) und den Topfavoriten VfB 
Lübeck (1:3), gelang letzte Woche 
Mittwoch trotz über 30-minütiger 
Unterzahl dank eines späten 
Ausgleichstreffers auch endlich der erste 
Punktgewinn beim TSV Havelse.

Im Spiel gegen den SSV Jeddeloh II am 
vergangenen Sonntag sollte dann endlich 
auch der erste Sieg her und so sollte es am 
Ende auch tatsächlich kommen. Nach acht 
Minuten konnte Justin Sauermilch einen 
Eckball zum 1:0 einköpfen. Ein Traumstart 
für den BSV. In der 25. Minute entschied 
der Schiedsrichter auf Elfmeter für den 
BSV. Onur Uzun trat an und verschoss 
zunächst. Allerdings entschied der 
Schiedsrichter den Elfmeter zu 
wiederholen, da die Jeddeloher wohl zu 
früh in den Strafraum gelaufen sein sollen. 
Den zweiten Versuch ließ sich Uzun nicht 
nehmen und verwandelte eiskalt zum 2:0 
für den BSV. In der 38. Minute kam es 
dann noch besser: Der BSV kam nach 
einem Handspiel des Gästekeepers 
außerhalb des Strafraums in 
aussichtsreicher Position zu einem 
Freistoß. Kevin Kling drosch den Ball aus 
18 Metern unten links ins Eck. 3:0 für den 

BSV und die Zuschauer trauten ihren 
Augen nicht.

In der zweiten Halbzeit drehte Jeddeloh 
ordentlich auf und nach einem 
Doppelschlag in der 53. und 54. Minute 
stand es plötzlich nur noch 3:2. Damit war 
das Spiel wieder völlig offen. Der BSV 
verteidigte weiter leidenschaftlich gegen 
die anrennenden Gäste. In der 85. Minute 
bekam Jeddeloh plötzlich einen Elfmeter, 
aber Malte Seemann hielt und wenig 
später war endlich Schluss und der erste 
Sieg war perfekt.

Heute geht es gegen den BSV Schwarz-
Weiß Rehden, die bisher ebenfalls vier 
Punkte holen konnten. Mit dem Schwung 
aus dem nervenaufreibenden Spiel gegen 
Jeddeloh im Rücken, gilt es nun für unsere 
Jungs an die letzten beiden Spiele 
anzuknüpfen und direkt die nächsten 
Punkte für das Ziel Klassenerhalt 
einzutüten.

ANPFIFF

Moin Fußballfreunde!


